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1.4 Stecken Sie nun die Kondensatoren in die entsprechend ge- 
kennzeichneten Bohrungen, biegen Sie die Drahte etwas ausein- 
ander und verlöten Sie diese sauber mit den Leiterbahnen. Bei den 
Elektrolyt-Kondensatoren (Elkos) ist auf die Polarität zu achten. 
C1 = Kondensator 0,22, 0,33 oder 0,47 uF 

C2 = Kondensator 0,1 uF = 100 nF 

C3 = Elko 1 uF 

C4 = Elko 22 uF 


1.5 Jetzt werden Einstellregler in die Schaltung eingesetzt und ver- 
lótet. 

P1 = Einstellregler 1 MQ 

P2 = Einstellregler 100 k@ 


1.6 Im nächsten Arbeitsgang werden die Transistoren in die ent- — 
sprechenden Bohrungen eingesetzt. 

Beachten Sie dabei die Lage: Die abgeflachte Seite muß mit dem 
Bestückungsplan übereinstimmen, die Anschlußbeine dürfen sich 
auf keinen Fall kreuzen. Außerdem soll der Transistor ca. 5 mm Ab- 
stand zur Platine haben. Achten Sie dabei auf kurze Lötzeit, damit 
die Transistoren nicht durch Überhitzung zerstört werden. 

T1, T2 = NPN-Transistor BC 237, BC 238, BC 239 (A, B oder C) 
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Kennzeichnung durch abgeschrägte Fläche 


ted) Kennzeichnung durch Kerbe 


1.7 Stecken Sie als nächstes die IC-Fassung (8-polig) für die inte- 
grierte Schaltung in die vorgesehene Position. 


Kathode abgeflachte Seite = Kathode 


1.8 Jetzt werden die LEDs polungsrichtig (Anode, Kathode) in die 
Platine eingelötet. 

ie Kathode erkennen Sie an der abgeflachten Seite bzw. wenn Sie 
diese gegen das Licht halten, erkennen Sie die Kathode durch die 
größere Elektrode. 
Löten Sie die LEDs zunächst nur einseitig fest, damit diese insge- 
samt exakt fixiert werden können. 
LED1. 7 = grün 
LED8... 10 = rot 





1.9 Danach werden die Lötstifte für die vorgesehenen Anschluß- 
punkte mit Hilfe einer Flachzange in die noch freien Bohrungen ge- 
steckt und auf der Rückseite verlötet. 


1.10 Zum Schluß wird der integrierte Schaltkreis vorsichtig in die da- 
für vorgesehene Fassung eingesetzt. Achtung: Integrierte Schal- 
tungen sind empfindlich gegen Falschpolung! Achten Sie deshalb 
auf die entsprechende Kennzeichnung des ICs (Kerbe oder Punkt). 


IC 1 = U 267 B 

IC 2 = U 257 B v 
1.11 Kontrollieren Sie die Schaltung vor Inbetriebnahme nochmals 
daraufhin, ob alle Bauteile richtig eingesetzt und gepolt sind. Sehen 

Sie ebenso auf der gedruckten Seite nach, ob durch Lötzinnreste 
Leiterbahnen überbrückt wurden, was zu Kurzschlússen und zur 
Zerstörung von Bauteilen führen kann. 

Ferner ist zu kontrollieren, ob nicht abgeschnittene 
Drahtenden auf der Platine liegen. Diese könnten ebenfalls Kurz- 
schlüsse verursachen. 
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C Baustufe: Verdrahtung/Einstellung 


Diese Baustufe erfordert wiederum sehr viel Sorgfalt, achten Sie 
daher besonders auf den genauen Verlauf der einzelnen Verbin- 
dungen. 


2.1 Wird die Aussteueranzeige an eine NF-Quelle angeschlossen, 
jp löten Sie an der gekennzeichneten Stelle (neben den beiden El- 
os) eine Brücke ein. Soll die Anzeige an den Lautsprecher-Aus- 

gang angeschlossen werden, so ist diese Brücke nicht erforderlich. 


2.2 Schließen Sie zuerst eine NF-Quelle (TB-, Radio, Mischpult 
oder Verstärker) an den Eingang (E 1) mit abgeschirmter Leitung 
an. 


2.3 Jetzt wird die Betriebsspannung von 12 V, die entweder aus ei- 
nem separaten Netzteiloder dem Gerät entnommen wird, an die mit 
„+“ und „—“ gekennzeichneten Punkte angeschlossen. 


2.4 Wird die Betriebsspannung dem gleichen Gerät entnommen in 
dem die LED-Anzeige eingebaut wird, so ist beim Anschluß des 
Lautsprecherausgangs an das Anzeige-Gerät unbedingt darauf zu 
achten, daß Lautsprecher und Netzteil-Masse nicht miteinander 
vertauscht werden. 

Durch Falschpolung (vertauschen der Masseanschlüsse) entsteht 
ein Kurzschluß und es kann dadurch die Entstufe zerstört werden. 

Achten Sie beim Einbau der LED-Anzeige in das Gerät darauf, daß 
der Netzstecker gezogen ist! 


2.5 Jetzt wird, nachdem das Gerät eingeschaltet ist, die max. Aus- 
steuerung eingestellt. Dazu wird bei direktem Anschluß an den 
Lautsprecher das Trimmpoti P2 so eingestellt, daß bei voll aufge- 
drehtem Lautstärkeregler die LED-Kette voll ausgesteuert wird, d. 
h. alle LEDs leuchten. 


2.6 Wird dagegen die Anzeige an den NF-Ausgang angeschlossen 
“mit abgeschirmter Leitung) so ist die Brücke einzulöten (2.1). Das 

Arimmpoti P2 wird an den rechten Anschlag gebracht und die Voll- 
aussteuerung mit dem Trimmpoti P1 vorgenommen. Bei dieser Be- 
schaltung muß der Eingang „E2“ mit einem Widerstand (10 kQ) ge- 
gen Masse beschaltet werden (siehe Bestückungsplan). 





